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Nr . 28S Samstag den 17 . Oktober L8S7

Bekannttnachungen.
Nr . 20,050 . Nach § . 16 der Droschkenordnung muß nach der Aufstellungszeit (§ . 3 ) die doppelte

Tax « bezahlt werden . Zur Erläuterung bringen wir « r öffentlichen Kennlniß , daß diese Bestimmung auf

die Fahrten an dm Bahnhof , auf Bälle , in ' s THater und in Concerte (tz. 11 und 15) keine Anwen¬

dung findet . Karlsruhe , den 11 . Oktober 1857 . ^
Großh .

Rii
ktadtamt .
ard . A . v . Berg .

Die Aufgeber nachstehender dahier zur Post gegebenen Briefe , die als unbestellbar hierher zurückgekommen

sind , werden zu deren Rückempfang , gegen Entrichtung/der darauf haftenden Taxen , hiermit aufgefordert .

An Klenert in Rastatt . — An Subelmann in Milsheim . — An Zonas Reis in Frankfurt . — An

Louis Butschner in Salzburg . — An L . Ganter in Ludwigsburg . — An Karl Cizöck in Rastatt . — An

eie I^imon in Dortmund . — An Louise Emonon in Daris . — An Ncrlinger in Paris . — An Rubitsch

in Villingen . — An Roulet in Paris . — An Marie/Rose in Paris . — An Joseph Buhl in Hagenau . —

An Lutkher kl Rehmann in Straßburg . — An Geort Niederberger in Paris . — An Karl Biedermann in

Straßburg . — An F . Ling in Schönmünznach . — A» Keller in Mannheim . — An Fried in Frankfurt . —

An Gförster in Mannheim . — An M . Jung in Mannheim . — An N . Jungingen in Gestellen . — An

Reiling in Stuttgart . — An Lentner - Müller in Hewelberg . — An Schäffler in Mühlburg . — An Meyer
ln Kehl . — An Eichholz in Mannheim . — An v . /Göler hier . — An Müller in Brötzingen .

Retourf ab rpo st stücke :
An Aimmermann in Pforzheim . . /

Karlsruhe , den 15 . Oktober 1857 . /
Großh . Post - und Eisenbahnamt .

Bekanntmachung .
Nr . 19,998 . Da Bernhard Kleiber von

hier der diesseitigen Aufforderung vom 4 . Oktober
v . I . , Nr . 23,858 , bisher keine Folge gegeben hat ,
so wird er anmit für v/rschollen erklärt , und sein
Vermögen den nächsten/Verwandten gegen Sicher¬
heitsleistung in fürsorglichen Besitz gegeben . ,

Karlsruhe , den 122 Oktober i857 .
Großherzig !. Stadtamt .

^ v . Nseubronn . Schweizer .

Bekanntmachung .
Schulgeldbefeeiung eines Lyeeisten

wird immer nur auf das laufend « Schuljahr und
nur dann , verwilligt , wenn der Schüler durch min¬
destens sechs Monate langen Besuch des LyceumS
uns bekannt geworden ist und das Zeugniß verdient ,
daß er in Fleiß und Betragen zu der besseren Hälfte
seiner Klasse gehöre . Gesuche um diese Befreiung
sind uns noch vor dem l . November zu übergeben
und zu versehen 1 ) mit einem Vermögenszeugnisse
durch den betreffenden Gemcinderalh , 2 ) wenn der
Vater eine Besoldung und damit verbundene Acci-

dcnzien oder eine Pension bezieht , auch mit einer
durch die zunächst Vorgesetzte Behörde darüber aus¬
zustellenden Bescheinigung .

In der Vorschule des LyceumS darf keine Be¬
freiung vom Schulgelde stattfinden .

Karlsruhe , den 15 . Oktober 1857 .
Lyeernnsdirection .

Fahrnißversteigerrrng.
Dienstag den 2« . d . M , Vormittags

9 Uhr anfangend , werden im Promenadehaus
dahier allerlei Fahrnisse gegen Baarzahlung öffent¬
lich versteigert , als : nußbaumene , eichene und tan -
nene Tische , desgleichen Stühle , Banke , Garten¬

tische und Stühle , 1 Flügel , Glaswerk und Porzellan ,
Kronleuchter , Garten - und Wandlampen , Kästen ,
Spieltische , Musikpulte , 1 Uhr mit Kasten , 1 großer
eiserner Heerd , 10 Oleanderbäume , eine Parthie
Backsteine , Asphalt , Dung , Kartoffeln rc. rc .
Sämmtliche Gegenstände würden sich vorzüglich für
Wirthe auf dem Lande eignen .

Auktions -Anstalt von F . Schreiber .

Wohnungsanträge und Gesuche .

Zimmer zu vermiethen.
Vor dem Friedrichsthvr Nr . 17 ist ein freund¬

liches , gut möblirtes Zimmer mit Bedienung an
einen Herrn Polytechniker sogleich oder auch spät »

beziehbar , billig zu vermiethen .

Möblirte Zimmer zu vermiethen?
Es sind mehrere möblirte Zimmer mit oder ohne

Kost nebst Bedienung sogleich oder am 1 . November

zu vermiethen . Wo ? ist zu erfragen im Kontor
deS Tagblattes .

/
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Vermischte Nachrichten .

fDienstantrag .^ / Ein gewandtes Keller-
mädchen , das gute Zeugnisse besitzt , kann sogleich

/ ^ Mltrcken . Näheres Herr/nstraße Nr . 4.
sDienstgesuch . ) Ein Mädchen , das im Kochen

und in allen häuslichen Arleilen erfahren ist , auch
gute Zeugnisse hat , wünscht sogleich einen Dienst

/ zu erhalten . Zu erfragen in der Amalienstraße
^ Nr . 7 im Hinterhaus . /

// Xlto />>, sDienstgesuch . s Eine gesetzte Person , die einer

,
' ^ iHaushaltung gründlich vorstchcn , sehr gut kochen

-« »<»>- und die besten Zeugnisse aufweisen kann , wünscht
bei einem Herrn oder Dan « sogleich eine Stelle
zu erhalten . Das Nähere im Kontor de» Tagblattes .

? sDienstgesuch .) Eine Person von gesetztem Aller ,
pH die gut kochen und alle häuslichen Arbeiten verrich -
" t ten kann , sucht sogleich! eine Stelle . Näheres zu

1/ erfragen Langestraße Nrl llO im Hinterhaus .
^ sDienstgesuch .s Ein Mädchen , welches gut kochen,
/ waschen , putzen und allen häuslichen Arbeiten vor -

. stehen kann , auch gifte Zeugnisse besitzt, sucht so -

/I gleich einen Dienst . Zu erfragen in der großen

^ Herrenstraße Nr . 42 . /

Kellner-
^Gesuch .

In einem hiesigen frequenten Gasthof ist die
erste Kellnerstelle sogleich zju besetzen . Nähere - Karl -

^ Ktledrichstraße Nr . 12 .

Gef
Mehrere Knaben fi«

ch.
>en Beschäftigung bei

Ernst Glock .

Verlorene Stecknadel.
Donnerstag den 15 . dl ging Abends aus dem

Theater eine Nadel mit « nein runden großen sil¬
bernen Knopf verloren . Der redliche Finder wird
gebeten , dieselbe gegen eine angemessene Belohnung
in der Amalienstraße Nr . /65 im zweiten Stock ab -

^ zuHeben .

Gefun
Gestern Früh wurde ei

Der Eigenthümer deffelb
der EinrückungSgebühr

^ r ^ klatteS abholen .

enes .
seidenes Band gefunden .

!n kann es gegen Ersatz
lf dem Kontor de- Tag -

, Anzeige .
Ein goldenes Bracelet und ein leinenes Taschen¬

tuch sind dieser Tage liegen geblieben und können

. « on den rechtmäßigen Eigenthümern in Empfang
genommen werden in der/Spielwaarenhandlung von

^ _ F / W . Külitz Wittwe.
^ ^ ^ Verkaufsanzeige.

Ein Cello , mittlerer Größe , eine Vz und eine
^/z Violine , ferner ein Theater für erwach¬
sene Knaben,I sowi , «in Po lich inolkasten f ammt
Puppen ! weroen billig verkauft : Langestraße Nr . 156

^ . im dritten Stock .

Kellê gesuch.
Es wird ein leerer Keller in der Nähe des Frie¬

drichsthors auf 3 bis 4 Monate zu miethen gesucht
durch / Ernst Glock .

Anzeige und/ Empfehlung.
Ein Frauenzimmer , / welches schon längere Zeit

in einem bedeutenden Geschäft gearbeitet hat , wünscht
Beschäftigung im Kleidermachen , sowohl in
als außer dem Hause/zu erhalten . Das Nähere
Karlsstraße Nr . 33 in » dritten Stock .

Privat - Bekanntmachungen .

Carl Arleth.
Größtmöglicher Hoflieferant ,

empfiehlt :
Frische franz . Austern , ächt rufs. und

deutschen Caviar , Bricken (Neunaugen),
Kräuter Anchovis , frische 8r »r «II »»v8 und

ü I' Iiuile , Illt < 8 flk 8 « I -
I» 8. marinirte Häringe , frische franz .
und holl . Sardellen ;

frisch ger . Speckbückinge zum Rohesten ,
ger . Rheinlachs , gesalzenen Laberdan » ge¬
trocknete und in Blechbüchsen eingemachte Trüf¬
feln , Morcheln , Champignons , frische
Pflückerbfen , Bohnen rc . rc.

2.

Frankfurter geräuchert » Bratwürste , Göttinger und
Braunschweiger Würste empfiehlt

PH . Daniel Meyer ,
Großherzoglicher Hoflieferant .

Car ! Arleth ,
Großherzoglicher Hoflieferant ,

empfiehlt
frische Nürnberger Efstg - und Salz -

Gurken ,
frischen Nürnberger Ochsenmaulfalat ,

sowie eine frischere Sendung
ger . achter Frankfurter Brat - u . Le¬

berwürste , Braunfchweiger und kleiner
feiner Knack - Würstchen , frische ächte
Lyoner und feinste Veroneser Salami rc . rc. .

Alizarck Tinte.
Schwarze Merkel ' sche Alizarin - Tinte in Extrakt -

Form , 1 Schoppen 6 kr. , 1 Maas 18 kr. , in der
Papier - und Schreibmaftrialienhandlung von

C . Ä/Braunwarth ,
Langcstraße fNr . 26 in Karlsruhe . ^

Spiel-Karsen.
Feinste und gewöhnliche Tarrvk -, Whist -

und Piguet -Karten mit Ansicht in Stahlstich
und Goldschnitt , nebst Spielmarken empfiehlt zu
den billigsten Preisen

Karl Benjamin Gehres ,
Langestraße Nr . 139 , Eingang Lammstraße .

I
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Carl Arleth,
Großherzoglicher Hoflieferant ,

verkauft billigst

Münchner Milly -Kerzen,
4r , 5r , 6r , 8r , und Karoffen -Lichter , prämiere

F »Äits , sowie Weiße Wachs - Tafellichter ,
Wachsstöcke in allen Farben , gelbes Wachs rc .

Zur Beleuchtung
empfehle ich bestens :

Münchner Milly - uno Stearin -Tafellichter ,
beste Talglichter , Lampenöl , feinst und cry -

stallhell , und Leuchtgas
zu geneigtex ^-Abnahme.

I . D . Krieg ,
Herrenstraße Nr . 35 .

Pariser/Sttefellack
von einem der ersten /Häuser in Paris empfiehlt in
ausgezeichneter Qualstat

/ C Daschner ,
fangestraße Nr . 191 .

Plüschhüte
a » kleinste « an , sind wieder eingetroffen bei

L/. n ».
Fumist Grüningee ,

Langestraße Nr . 30 ,

empfiehlt sich zur Einrichtung aller Arten Feuerungen ,
sowie Kunstherde und Oefen zu Coaks und Stein¬
kohlen einzurichten , und zur Abhelfung des Rauchens
der Küchen und Zimmeröfen . _

Wein - Empfehlung .
Eine Sendung süßer Wein ist so eben wieder

angekommen , der Schoppen zu 6 kr. , welchen ich

Westens empfehle !^ Z . Weißgerber , zum grünen Baum ."
Im Promenadehaus

findet Sonntag den i8 . d . M . , Tanzbelustigung
statt , wozu höflichst einladet

FrieV . Hei - t .

^ Beiertheim . Tanzbelustigung .
Bei Unterzeichnetem findet Sonntag den 18 .

d . M . , zur Kirchweihe , verlängerte Tanzbe¬
lustigung statt , wozu höflichst einladet

D . Siegle , zum Stephanienbad.

Oeieüheim .
Bei Unterzeichnetem findet heute Abend ÄNehel -

fuppe statt , wozu höflichst einladet
1/ ^

/Braun , zum Adler .

. ) s

Müttlbnrg .
Neuer füßer Wein ist angekommen , wozu

höflich einladet /

/ Dürr , zur Blume .
D u r l a ch.

Samstag den 17 . uns Sonntag den 18 . d . M .
sind in der Wirthschaft stnn Schlößchen süßer
Traubenwein , Kartoffelbtod , Spanferkel und frisch
gebackene Fische zu hadert .

Für geheizte Zinimef ist gesorgt .

Eggenstein . Kirchweih -Anzeige .
Bei Unterzeichnetem / findet nächsten Sonntag

und Montag Tanzbslustigung statt , wobei
vortrefflicher neuer Klevwer- Wein und frisches Back¬
werk verabreicht wird , wozu höflichst einladet

/ Reck , zum Löwen .

Todesanzeige .
Theilnehmenden Freunden und Bekannten machen

wir die schmerzliche Mittheilunq , daß unser geliebter
Vater , der ehemalige Bürgermeister Karl Helmle ,
in einem Alter von B9 Jahren , nach längerem
schwerem Leiden heut / Nacht sanft entschlafen ist.

Wer den Dahingeichiedenen kannte , wird unfern
tiefen Schmerz ermeswn und uns stille Theilnahme
schenken . /

Karlsruhe , dem 16 . Oktober 1857 .

_ / Die Hinterbliebenen .

Danksagung .
Meinen Freunden und Bekannten , sowie meinen

verehrten Aunstgenossen / spreche ich für die bei der
Krankheit , dem Tode /und der Beerdigung meiner
geliebten Gattin , Wklhelmine Winter , geb .
Metzger , bewiesene Zahlreiche und herzliche Theil¬
nahme meinen innigsten Dank aus . .

Karlsruhe , den n6 . Oktober 1857 .
Daniel/Winter , Metzgermcister.

Danksägung .
Allen Denen , welche unserer unvergeßlichen Toch¬

ter , Schwester und Nfchtc , Sophie König ,
während ihrer Krankheit/so viele Beweise wohlwol¬
lender Theilnahme gaben , sowie Denen , welche
derselben bei ihrer Beerdigung die letzte Ehre er¬
wiesen , und für die erhebende Trauermusik auf
dem Friedhofe , sprechen/ wir unseren innigsten , tief¬
gefühltesten Dank hiermit aus .

Karlsruhe , den 161 Oktober 1857 .
Im Namen der Hinterbliebenen :

Die lieftrauernde Mutter :
Sophie/König , geb. Dölling .

Großherzogliches Hoftheater .
Sonntag den 18 . Okt . lll . Quartal . 107 . Abonne -

mentsvorstellung . Die Stumme von Portiei .
Große Oper mit Ballet , in 5 Akten , nach dem Fran¬
zösischen des Eugen Scribe ; Musik von Auber .
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Der um seine Vaterstadt wohlverdiente frühere Bürgermeister Herr Helmle hat
in der verflossenen Nacht durch einen sausten Tod Erlösung von mehrjährigen Leiden ge¬
funden , wovon man sich erlaubt , dessen/Freunden und Bekannten Nachricht zu geben .

Die Beerdigung findet Sonntaä Vormittag 11 Uhr statt .

Karlsruhe , den 16 . Oktobe ^ 1857 .

ehrere Freunde deS Verstorbenen .

Eintracht.
Heule Abend wird die Musikgesellschaft Hosf -

mann Lk ANeyer aus Aachen im Conver -
sationslokale eine Produktion geben , wozu wir
die verehelichen Mikglied/r einladen , recht zahlreich
zu erscheinen . Anfang ss Uhr .

^- Kärlsruhe , den 1 ? . Oktober 1857 .
Das/Comite .

Katholischer Kirchenmusik -Verein.
Künftigen Sonntag d/n 18 . d. findet keine

Probe statt .

Katholischer Verein.
Nächsten Sonntags den 18 . d . M . Vereinsver¬

sammlung um halb 4 Uhr Nachmittags im bekannten
Lokale . _

/
_- -

Getraut :
15 . Okt . Karl Friedrich Lschamber , Werkfübrcr hier,

Bürger in Oberwcilcr , mit Marie Philippine
Faas Wirtwc von hier .

15 . „ Wilhelm Jakob David Weigel , Schlosser und
Bürger zu G/chsheim , mit Wihclminc Jcnne
Wittwe von hier .

Gestorben :
16 . Okt . Karl Helmle , wcns . Bürgermeister , Wittwer ,

alt 69 Jahr/ .

Von unfern Pariser Einkäufen haben wir das Neueste
in gewirkten erhalten :

viereckige , ganz Wolle , von 16 fl. und höher,
achteckige , „ „ „ 34 fl . „ „

was wir hiemit empfehlend anzeigen .

Großes Gummischuh-Lager.
Von einem der renommirtesten Fabrikanten wurde mir ein

Commissions -Lager
von Gummischuhen verschiedener Art für Herren , Damen
und Kinder übertragen , und verkaufe ich solche zu den sehr
billigen Fabrikpreisen , was hiermit empfehlend anzeigt

_ am Marktplatz.
Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Chr . Fr . Müller 'schen Hofbuchhandlunq .
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